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Die 23 Türme des Sonnensystems- Die Türme-Arc - Teil 1

Von -Sorvana-

Der Todes -Turm - Der letzte Turm der äußeren
Senshis

Kurz nachdem sie auf den Saturn angekommen sind, legen sie auch schon los und
öffnen nicht nur das Tor zum Todes-Turm sondern legen auch Sailor Sin, Shamash,
Ninlil, Nergal, Nabu, Marduk und Ishtar lahm und stellen sich nun Prinzessin Hel und
Königin Athena entgegen.
Naja Prinzessin Hel war leider zu nah an der Flügeltür als Jupiter und Uranus diese
aufgestoßen hat und würde bewusstlos, wobei nun Königin Athena ihre Tochter
gegen die Wand gelehnt hat und sich vor sie gestellt hat.
„Hotaru gegen deine eigene Schwester? Das habe ich dir nicht zugetraut“, meint
Athena lachend.
„Ich habe keine Lust mit dir zu Diskutieren geschweige denn mit dir zu reden“, kontert
Saturn und nickt den anderen zu.
„Macht des Merkurkristall…“.
„Macht des Marskristall…“.
„Macht des Jupiterkristall…“.
„Macht des Venuskristall…“.
„Macht des Neptunkristall…“.
„Macht des Uranuskristall…“.
„Macht des Saturnkristall…“.
„Macht des Plutokristall…“.
„Macht des Sonnenkristall…“.
„Macht des Erdkristall…“.
„Macht des Nemesiskristall…“.
„Macht des Vulcankristall…“.
„Macht des Persephonekristall…“.
„Macht des Charonkristall…“.
„Macht des Lilithkristall…“.
„Macht des Astraeakristall…“.
„Macht des Andromedakristall…“.
„Macht des Velakristall…“.
„Macht des Eriskristall…“.
„Macht des Sednakristall…“.
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„Macht des Harmoniakristall…“.
„Macht des Shadowkristall…“.
 
Die Angriffe rasen nun auf Prinzessin Hel und Königin Athena zu und seit die Senshis
diesen Kampf gegen die Türme führen ist das hier wohl der schnellste Kampf wo
vorbei ist. Denn anders als erwartet springen die beiden Frauen nicht zur Seite
sondern werden mit voller Wucht getroffen und fallen Tod um. Statt auch nur eine
Träne zu verlieren dreht sich Saturn um und geht nach draußen an die frische Luft des
Saturns, während die anderen ihr hinterhergehen und den violetten Stein bekommen
nachdem sie den violetten Turm vernichten.
Daraufhin erscheinen ihre Müttern, doch dieses Mal der der äußeren und geben ihnen
für kurze Zeit kraft sich zu materialisieren.
„Der äußere Turm ist besiegt, herzlichen Glückwunsch“, beginnt Melody lächelnd und
nimmt ihre Tochter in den Arm.
„Hotaru“, beginnt Morgana und schreitet auf ihre Tochter zu.
„Konntest du ihr nicht verzeihen?“, fragt Morgana nach.
„Nein, es geht einfach nicht. Ich kann nicht erwarten das man mich versteht, doch ich
kann Athena einfach nicht verzeihen. Sie haben sich von der Mutter blenden lassen
und ihre eigene Familie angegriffen und erwarten hinterher von uns das wir sie
verstehen sollen“, kontert Hotaru traurig und auch irgendwo aggressiv.
„Du hast Recht es ist schwer sie zu verstehen immerhin kämpfen sie gegen ihre
eigenen Familien. Doch du musst auch etwas verstehen Hotaru, eigentlich wäre
wirklich Athena als erstgeborene vom Saturn die Königin geworden und all die Jahre
würde sie daraufhin trainiert und dann kommt durch ein Zufall raus das sie gar nicht
den Stein besitzt und damit die Herrschaft gar nicht besteigen darf. Wie würdest du
dich denn fühlen? Alles für das du gelernt hast, alles was du ertragen musstest
verblasst im nichts. Verstehe sie, sie war am Ende ihrer Nerven alles hat sie umsonst
gelernt und dann würde sie eben Blind vor Zorn und Hass und hat es der Mutter sehr
leicht gemacht in ihr inneres zu gelangen“, erklärt Morgana die damalige Situation.
„Aber deswegen versucht man doch nicht die Schwester zu töten“, kontert Hotaru
geschockt.
„Nein, da hast du recht das macht man auch nicht. Doch sie war einfach Blind und ließ
ihren Körper nur noch von Rache und Zorn leiten, hinterher wusste sie auch das es ein
Fehler war auch wenn sie das nicht zugeben wird und auch jetzt nach ihrem Tod spüre
ich ihre Trauer. Lass jetzt los und verzeih ihr, sie kann doch auch nichts dafür und du
vermisst sie doch selber Hotaru“, kontert ihre Mutter lächelnd und sieht bereits die
Tränen auf Hotarus Gesicht die nun immer mehr waren.
„Von mir aus kann sie die Königin von Saturn werden, wenn sie nur wieder bei mir sein
darf und meine Schwester ist die sie damals war. Ich vermisse sie so sehr und
bekomme das alles nicht mehr unter einem Kopf. Ich will sie nur wieder haben“,
schreit Hotaru los und in diesem Moment drehen sich alle zu ihr verwirrt um und
einige beginnen zu lächeln als sie das Licht sehen.
„Durch das sanfte Licht deines Herzens würde ich zu dir geschickt Hotaru um dir
deinen Herzenswunsch zu erfüllen. Du musstest deine Schwester bekämpfen, die im
letzten Augenblick bemerkt hat was für einen Fehler sie getan hat und mit dem
Gedanken starb, endlich befreit zu sein. Doch du und dein sanftes Licht wollten das
nicht so hinnehmen, wollen nicht das es so endet und daher gewähre ich dir deinen
sehnlichsten Wunsch“, taucht dann vor Saturns Kopf ein kleines Wesen mit
Glitzerflügeln auf und lächelt sie an.
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„Woher willst du wissen was mein sehnlichster Wunsch ist?“, fragt Saturn mit
tränenerstickter Stimme nach.
„Ich bin das Licht in deinem Sternenkristall, alles was du fühlst und was du dir
wünschst bekomme ich mit. Ich bin die Quelle deiner Macht. Ich bin du. Du wünschst
dir von ganzen Herzen das deine Mutter, deine Schwester und deine Nichte wieder
leben. Denn Wunsch mit deiner Mutter kann ich dir leider nicht erfüllen, da ihre Zeit
bereits abgelaufen ist und sie schon solange Tod ist, doch deinen Wunsch mit deiner
Schwester und deiner Nichte kann ich dir erfüllen, wenn du es willst“, lächelt die
kleine Gestalt sie an.
„Das kannst du wirklich tun?“, fragt Saturn voller Hoffnung nach und nimmt dabei ihre
Tochter Jade in ihre Arme.
„Ja das kann ich oder besser ihr. Ihr habt die Macht jemand wiederzubeleben, wenn es
euren Wunsch ist. Was war ist jetzt vorbei, du Hotaru hast deine Schwester verziehen
und wenn auch deine Freundinnen diesen Wunsch vertreten könnt auch sie dir helfen.
Sagt dafür nun euren Planeten und schein und heile“, meint die Gestalt nun. Saturn
schaut fragend ihre Freundinnen an, alle lächeln sie an und sie schließen gemeinsam
die Augen und konzentrieren ihre Macht. Ihr Planetensymbol erscheinen auf ihre
Stirne und gemeinsam beginnen sie zu sprechen.
„Merkur, schein und heile“.
„Mars, schein und heile“.
„Jupiter, schein und heile“.
„Venus, schein und heile“.
„Neptun, schein und heile“.
„Uranus, schein und heile“.
„Saturn, schein und heile“.
„Pluto, schein und heile“.
„Sonne, schein und heile“.
„Erde, schein und heile“.
„Nemesis, schein und heile“.
„Persephone, schein und heile“.
„Vulcan, schein und heile“.
„Charon, schein und heile“.
„Lilith, schein und heile“.
„Harmonia, schein und heile“.
„Shadow, schein und heile“.
„Andromeda, schein und heile“.
„Astraea, schein und heile“.
„Eris, schein und heile“.
„Sedna, schein und heile“.
„Vela, schein und heile“.
„Hel und Athena vom Todes-Turm, euch würde verziehen und ihr spürt die Kraft der
Senshis von diesem Sonnensystem in eurem Herzen. Erhebt euch wieder und lebt ein
friedliches Leben, an der Seite von Königin Hotaru und ihrer Familie auf dem Saturn.
Was war ist jetzt vorbei und würde euch verziehen, ihr seid frei von den fremden
Einflüssen und könnt im hellen Licht euch erheben. Lasst los und kommt zurück“,
meint die kleine Gestalt mit warmer Stimme.
Vor den Augen der Senshis, Kinder und den alten Königinnen werden Hel und Athena
wieder zum Leben erweckt. Hotaru kann nicht sagen was sie in diesem Moment fühlt
dafür ist sie viel zu überwältigt und sie springt ihrer Schwester einfach nur in die
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Arme.
Auch Morgana und Morgana kommen und umarmen ihre Tante/Tochter innig und
auch Hel wird in dem Kreis willkommen geheißen.
Der Todes-Turm auf dem Saturn ist endlich zerstört und Frieden kehrt auf dem Saturn
ein, doch noch ist die Gefahr nicht gebannt denn es gibt noch einige Türme die es
heißt zu besiegen.
Und als würden die Broschen der jungen Prinzessinnen dies Verstehen, so entwickeln
sie sich weiter und die Prinzessinnen können sich jetzt vollends zum Angel
verwandeln.
 
Die äußeren Türme wurden erfolgreich vernichtet und die Senshis könnten ihre
Nichten und Schwestern retten. Diese müssen erst einmal alles verdauen, doch das
Abenteuer geht weiter immerhin gibt es noch einige Türme die es zu besiegen gilt. 
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